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oetiſcher Form dieſes ſtürmiſche Verlangen zu doch ſchien

Fungen an maßgebender Stelle ren

as Begnadigungsrecht zuſtehe
woben
dem Rechtsbewußtſein des Volkes iſt Genüge gethan

hier die Gnade als ausgeſchloſſen betrachtet werden mußte
Darin werden ſelbſt warme Vertheidiger der Aufhebung der

W mit uns übereinſtimmen
einma

Fibern anwidernder Chynismus wie ihn dieſer Verbrecher vor

Ibeſaß forderte die Anwendung der höchſten Strafe heraus die
in unſerm Strafgeſetzbuch vorgeſehen iſt

ſcheidung iſt kein Zweifel daran zu hegen wenn nicht höhere
Gewalten Tod oder Umnachtung des Geiſtes den Elenden
von der gerechten Strafe befreien

ſcheußlichſten Verbrechen haben einen Umſchwung in der An
ſchauungsweiſe über die Todesſtrafe hervorgerufen
natürlich nicht unſeres Amtes zu unterſuchen ob auch an
jener Stelle von der die Gnade ausgeht ein Umſchwung in
S auf andere Capitalverbrecher eintreten wird

Be
theil darüber zu

Verbrecherst rägt die Ueberſchrift Warnungsanzeige

maßgebender Stelle der ſogenannten Abſchreckungstheorie hul
dige Jndeß hat man es hier lediglich mit einer aus früheren Zei

ten hergebrachten Formel zu thun die Wiſſenſchaft und die Praxis
in ſchlagender Weiſe wieder die letzte Execution haben hin

ſchauderhafteſte That mit der höchſten Strafe zu ſühnen um

kritiſcher
Raubgeſindels nicht
mißlich das Leben ſo vieler Soldaten für einen ſo wenilockenden Preis aufs Spiel zu ſetzen Es ſteht jetzt feſt vaß

m Die ſtolze Greth

Stadt im ganzen Lande Es hatte vornehmlich ſeine Handels

dieſe und deren Vergangenheit zwar nichts Gewiſſes aber das

von wunderbarem Ebenmaaß der Geſtalt und ein Paar dunkel
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C Eine Sühne
Das Rechtsbewußtſein des deutſchen Volkes hatte ſich bewo

gen durch die milde Auffaſſung und die Gnade unſeres Kaiſers
n dem letzten Jahrzehnt von der J als einem unſe
em heutigen Culturzuſtande nicht mehr entſprechenden Acte

abgewendet Erſt als es das Haupt ſeines ſo unendlich güti
gen Monarchen von bübiſcher Hand bedroht ſah kam plötzlich
ein Gefühl zum Ausdruck das lange geſchlummert hattedurmiſch wurde von vielen Seiten verlangt daß die Königs

örder nicht begnadigt würden Auch uns ging ſogar in

s uns nicht geziemend in irgend welcher Art den Beſchlie

Es war längere Zeit der Zweifel vorhanden ob dem Kron
prinzen kraft der von ihm übernommenen Stellvertretung auch

Dieſer Zweifel iſt nun ge
Die Todesſtrafe iſt an dem Verbrecher vollzogen und

Daß

Handelte es ſich doch
um das uns Allen heiligſte und theuerſte Haupt

und zum andern Male um das verworfenſte Subject das die
Erde trug Ein ſo grauenerregender uns bis in die innerſten

Ausübung ſeiner That und dann bis zum letzten Augenblicke

Das Verbrechen vom 11 Mai iſt geſühntrecher Wird auch dasvom 2 Juni geſühnt werden Nach der eben getroffenen Ent

So wäre nun der Weg zum Schaffot wieder frei die

Es iſt

Welche
chlüſſe man auch an dieſer Stelle faſſe uns ſteht kein Ur

Wohl aber dürfte es am Platze ſein auf Eines aufmerkſam
u machen Die amtliche Bekanntmachung der n

nnte
nun dies ſo ausgelegt werden als ob man auch heute noch an

länglich bewieſen daß jene Theorie nicht ſtichhaltig iſt Die
Todesſtrafe an jenem Elenden iſt vollzogen worden nicht
um Andere von gleicher That abzuſchrecken ſondern um die

dem Rechtsbewußtſein des Volkes eine Genugthuung zu ver
ſchaffen

Politiſche Ueberſicht
Die Stellung der Oeſter reicher in Bosnien wird immer

Nicht als ob die w e Armee des
Herr werden ſollte aber es iſt doch

ſich 30 Bataillone regulärer türkiſcher Truppen den Aufſtän
diſchen angeſchloſſen haben daß große Quantitäten von Waffen
und Muniton unter dieſe vertheilt ſind Die Zahl der Auf
ſtändiſchen in OſtBosnien beträgt an 16,000 zumeiſt
Arnauten denen gegenüber die ſerbiſche Regierung längs der
Drina Grenze ein Obſervationscorps von 10,000 Mann auf
geſtellt hat Nachdem die Türken die Poſitionen an der
Grenze verlaſſen hatten hat das Obſervationscorps dieſelben
beſetzt u a Bujukliade und Sorge getragen daß alle unver
läßlichen ſerbiſchen Elemente von der Grenze entfernt wurden
Die Spitze dieſer Thätigkeit richtet ſich alſo offenbar nicht
gegen die Oeſterreicher Dieſe ſind ſelbſt in Banjaluka von
Jnſurgenten angegriffen worden haben ſie aber zurück
geworfen ſodaß die Ruhe am 15 waiederhergeſtellt
war Unter dieſen Umſtänden klingt die Meldung
des Reuter ſchen Bureau nicht ganz unwahrſcheinlich daß
die öſterreichiſche Regierung durch wichtige Conceſſionen ihrer
ſeits den Abſchluß einer öſter reichiſch etürkiſchen Con
vention erlangt habe Als Grund der Nachgiebigkeit
Oeſterreichs wird eben der Widerſtand der bosniſchen Bevöl
kerung angegeben Es ſoll in der Convention in verſchiedenen
Artikeln die Souveränetät des Sultans anerkannt und u g
feſtgeſetzt ſein daß die öffentlichen Fürbitten für den Sultan
auch fernerhin ſtattfinden ſollen

So obſtinat ſich die Pforte hier gezeigt hat bis ihr dieſe
Hartnäckigkeit doch ſchließlich wenigſtens anſcheinend
einen Erfolg eingetragen hat eben ſo wenig nachgiebig iſt
ſie nach anderen Seiten hin Sie hat England wiſſen laſſen
daß ſie bezüglich der in Aſien einzuführenden Reformen wohl
ſeine Rathſchläge hören aber die Reformen ſelbſt ohne eng
liſche Reſidenten in Aſien einführen wolle Layard hat in
Folge deſſen gewiſſe Fordernngen fallen laſſen und ſo ſind die
Schwierigkeiten bezüglich der Einführung der Reformen in
Aſien ziemlich geebnet

Am renitenteſten benimmt ſich die Pforte in der griechi
ſchen Frage Jn der Note derſelben wird ausgeführt daß ſie
nie das Princip einer Grenzberichtigung acceptirt habe Grie
chenland habe ſich während des Krieges durchaus nicht mäßig
bewieſen vielmehr öfters mit Rußland unterhandelt und die
Frage einer Theilung Rumeliens aufgeworfen es habe den
Krieg gegen die Türkei erſt aufgegeben als es keine Unter
ſtützung fand aus Furcht vor der Türkei Auch hätten ſeit
1829 keine nationalen Erhebungen in Theſſalien und
Epirus ſtattgefunden Wie ſich die Mächte zu dieſer neuen
Complication ſtellen werdet iſt noch ungewiß Die geſtern
nach dem B gebrachte Meldung von einem energiſchen
Antwortſchreiben ſcheint aus der Luft gegriffen zu ſein wozu
das citirte Blatt allerdings eine treffliche Anlage bereits be
wieſen hat

Schließlich ſcheint auch ſeit Mittwoch in dem Verhältniß zu
Rußland wieder ein Umſchwung zum Schlimmeren einge
treten zu ſein Neue diplomatiſche Verhandlungen ſollen den
Abmarſch der ruſſiſchen Garden und den Rückzug der Ruſſenaus der Umgebung von Konſtantinopel zu verzögern eben

Die Pforte denkt gewiß Viel Feinde viel Ehr
Von ſonſtigen Nachrichten von der Balkanhalbinſel

notiren wir Die Uebergabe Beſſarabiens an Rußland
ſoll Ende Auguſt erfolgen Ein fürſtliches Decret ordnet
an daß die r umäniſche Armee auf den Friedensfuß geſetzt
werde Die Ernennung Ghikas zum Gouverneur der
Dobrudſcha wird in Abrede geſtellt Erſt müſſen ſich die
Kammern ſchlüſſig werden Und auch dann kann es nicht in
der Abſicht der rumäniſchen Regierung liegen in der
Dobrudſcha eine permanente Special Verwaltung einzuführen

Novelle von Georg Horn
1

Das Haus de Weyen war eines der beſtcreditirten in der

verbindungen in Rußland für das es Bank und andere Ge
ſchäfte letztere namentlich in Rohproducten abſchloß

Der Chef des Hauſes war eine Frau Margaretha von
Walis Jn erſter Ehe hatte ſie den jungen de Weyen gehei
rathet In der Geſellſchaft der Stadt in der die alten Rang
verhältniſſe mit um ſo größerer Aengſtlichkeit aufrecht erhalten
wurden je gebieteriſcher die Ueberzeugung ihrer Unhaltbarkeit
ſich aufdrängte hatte vor vierzig Jahren die Heirath des
jungen de Weyen großes Aufſehen gemacht ja vielfach Ent
rüſtung hervorgerufen Manche Gerüchte über die junge Frau
und deren Herkunft waren in Umlauf Man wußte über

war eben das Schlimmſte man konnte alles vermuthen und
nichts feſtſtellen Eines mußte man gelten laſſen es war ein
ſchönes Weib das ſich der junge Sohn des alten Hauſes aus
der Fremde mitgebracht hatte Frau Margaretha war groß und

graue Augen ſchauten aus dem länglich J Geſicht
von deren Blicken im Herzen eines Mannes alle Leidenſchaft
entzündet aber auch jeder Wille eines Widerſtandes gebrochen
wurde Der Wille lag allein in dieſem Haupte das ſo mild
ſo ruhig ſo mittelälterlich deutſch unter ſeinen dichten aſch
blonden Flechten in die Welt ſah bis dann die langen Wimpern
ſich bewegten die Lider ſich hoben die Blicke voll aufgingen und
und nun das Geſicht ein durchaus anderes war voll Span
nung Energie und kalter Ruhe

Wer die junge Frau ſchärfer beobachtete der konnte bemerken
wie manchmal ein Zug herber Wehmuth wie ein verirrter
Sonnenſtrahl durch die leidenſchaftsloſe Ruhe dieſer ſchönen
Züge dahinglitt auf einem Augenblick ſie erwärmend ver

m

klärend aber das war ſo ſelten wie ein Gewitter im Winter
und auch nur die Dauer eines Blitzes währte das dann
ſchaute man wieder in das Geſicht wie in eine herrliche kalte
Winterlandſchaft

Der junge Ehemann war in ſeiner Ehe nicht glücklich ſo
ſagte man in der Stadt wenigſtens Es kam zu keinen häus
lichen Scenen man konnte der Frau nichts vorwerfen ihre
Haltung war über jede Verleumdung erhaben aber der warme

trom der Liebe der ſich über ein zweites Menſchendaſein er
gießend daſſelbe durchdringt befruchtet bereichert er kam nicht
aus dem Herzen dieſer Frau über das in Hoffnungsloſigkeit
verſiechende Gemüth des jungen de Weyen Die Wurzeln
ſeines Weſens waren nicht ſtark genug um aus ſich ſelbſt die
um Leben nothwendige Kraft zu erzeugen er ging ein wie ein

junger ſchwacher Stamm Wozu war er auch am Ende weiter
auf der Welt Um thätig zu ein zu ſchaffen um Andern
eine Lebensquelle zu werden
Des Geſchäftes hatte ſich Frau Margaretha bei ſeinen Leb

zeiten ſchon vollkommen bemächtigt ihrem ſtarken allen Wider
ſtand brechenden Willen mußte der junge Mann ſich beugen
ſie dirigirte entſchied ſie war Herrin Der Tod des Gatten

geſammten Vermögens des alten Hauſes de Wehen wurde

klärt hatte

Angelpunkt für viele heirathsluſtige Bewerber

gethan

Nachdruck verboten

kleinen ältlichen Buchhalter Herrn Thomaſius weiter

hatte darin nur das geändert daß ſie nun auch Beſitzerin des

Es war das geſchehen in einem Augenblicke wo Frau Mar Egoismus zu zermalmen im Stande i Walt
garetha abweſend war aber ein Blick nach a Rückkehr in ewigen Liebe die jedes Sündigen an ihr mit ſchwerer
das Sterbezimmer vrientirte ſie über die Sachlage ein zweiter Strafe heimſucht und durch dieſe Läuterung die entfremdeten
auf den Sterbenden machte alle Anſchläge der Verwandten zu Herzen zu ihr zurückführen mit ihr verſöhnen will Wer
nichte Sie blieb in unbeſtrittenem Beſitze des Ganzen ein weiß das 7

Das ruſſiſche Hauptquartier hat die Verſteigerung von
20,000 Pferden angeordnet Dem Vernehmen nach beab
ſichtigt die Pforte behufs Einziehung der Kaimes eine
anderweite Beſteuerung des Salzes der Spirituoſen und
des Tabaks vorzunehmen Die hieraus zu erzielende
Jahreseinnahme wird auf 900,000 Pfd Sterl geſchätzt
Die Einziehung der Kaimes ſoll binnen 20 Jahren vollſtändig
beendet ſein

Außer im Zuſammenhang mit den Orientdingen iſt nur
wenig Jntereſſirendes zu verzeichnen Jn Frankreich iſt die
bonapartiſtiſche Manifeſtation am Napoleonstage 15 an der
Gleichgültigkeit des Publikums geſcheitert Jm Ausſchuß der
Rechten ſind bezüglich der Senatorenwahlen häusliche Zwiſtig
keiten ausgebrochen ſie wird kein Manifeſt erlaſſen

Jn Rußland erregt die geſtern telegraphiſch gemeldete
Ermordung des e der 3 Abtheilung der geheimen Kanzlei
des Kaiſers Generals von Meſenzow großes Aufſehen Der
General iſt geſtern Nachmittag kurz nach 5 Uhr ſeiner Wunde
erlegen Letztere wurde nicht durch einen Revolverſchuß ſon
dern mittels eines Dolches dem General beigebracht Der
Stich iſt oberhalb des Herzens eingedrungen Man wird wohl
nicht irre gehen wenn man dieſes Attentat den Nihiliſten auf
das Conto ſetzt Jn Petersburg iſt dem Golos wieder
einmal der Straßenverkauf entzogen worden

Deutſches Reich
Der Kaiſer und die großherzoglich badiſche Familie machten

am Donnerstag eine Ausfahrt am Schloßberg vorbei nach
Suchey und Weſchen Der Kaiſer nahm geſtern ein Arm
waſſerbad das Befinden deſſelben iſt ein zufriedenſtellendes
Die großherzoglich badiſchen Herrſchaften haben auf Wunſch
des Kaiſers ihren Aufenthalt bis nächſten Montag zu ver
längern beſchloſſen

Der Reichsanzeiger bemerkt daß die Fortführung der
Staats Eiſenbahnbauten wofür durch beſondere Geſetze
Eredite bewilligt ſind im Monat Juli 16,490,000 M er
fordert hat

Die amtlichen Feſtſtellungen haben die J der erſtendar bezüglich der We e Rottweil
Hildesheim Köwer ul Breslau W
Breslau O Reinders Sd beſtätigt

Bei der Stichwahl in Aſchersleben Calbe hat der Kreis
richter Trautmann nl rund 14,000 St Amtsrath die
deutſche Reichsp rund 10,000 St erhalten Der erſtere iſt

mit Zum Reichstagsab geordneten gewählt
Die bis jetzt vorliegenden Zählungen über das Ergebniß der

in Gotha ſtattgehabten Stichwahl ergeben eine Majorität für
Rechtsanwalt Müller Fſch

Jn Frankfurt a O ſind bis jetzt für v Roſenſtiel
1788 St und für G Struve nl 4626 St gezählt Ein länd
licher Wahlkreis fehlt noch 4Bei der im 9 ſäch ſiſchen Wahlkreiſe Freiberg ſtattge
habten Stichwahl ſind nach den bisherigen Zählergebniſſen 7377
St für den Schriftſteller Dr Max Kayſer Sd und 6409 St
für Aug Penzig nul abgegeben worden Der erſtere iſt
zweifelsohne als gewählt zu betrachten

Die Köln Ztg erfährt aus beſter Quelle daß alle An
gaben der Zeitungen über Berathungen im Verwaltungsrathe
der Köln Nindener Eiſenbahn wegen ſtaatlicher Ueber
nahme der Bahn jedes Grundes entbehren

P Berlin 16 Aug Die der WeſerZtg telegraphiſch
zugegangene Nachricht der Reichskanzler habe das Reichs
Eiſenbahn Amt angewieſen ihm keine Verfügung ohne
Gegenzeichnung des preußiſchen Handelsminiſters zur Geneh
migung vorzulegen iſt vollſtändig aus der Luft gegriffen

Bürgers

Da

er um ſo größeres Auſſehen in der Stadt als es nach einigen
Jahren hieß de Weyen s ſelige Wittwe heirathet wieder Wendoch inen Edelmann Herrn von Walis dem ſein Ver
mögen mit ſeinen Rennpferden und ſeinen Wetten durchge
gangen war einen verabſchiedeten CavallerieOfficier Unbe
greiflich

Sie heirathete ihn auch wirklich Aber er hielt keine Renn
pferde mehr er verbrachte ihr nicht das Vermögen wie man
ihr prophezeit hatte der lebensluſtige glänzende luſtige Walis
wurde bei ihr ein ganz ſtiller Mann Sie hatte ihn genom
men wie man ſich ein Portrait an die Wand hängt vielleicht
um auch eine Nachfolge im Geſchäft zu haben Was dieſe
Frau wollte das erreichte ſie auch Sie wollte
einen Sohn haben und ihr Schooß brachte ihr einen Sohn Es
war ihr Kind nicht das ihres Mannes

Sie leitete die Erziehung Anſelm s ſie ſchickte ihn auf
Reiſen ſie ſuchte ihm auch die Frau aus die ſie für ihn haben
wollte Anſelm nahm das Alles aus den Händen ſeiner
Mutter dankbar hin Er hatte nie einen Willen zu haben ge
lernt er war hierin der Sohn ſeines Vaters Nur daß er
ſterben ſollte er und ſeine Frau das lag außer Willen und
Abſicht der Mutter Und doch kam dieſes Geſchick über ſie

Noch in letzter Stunde ſeines Lebens machten ſeine Verwandten das junge Ehepaar ſtarb innerhalb vier Wochen
einen Verſuch ihn zu einem Teſtamente zu beſtimmen, das
wenigſtens das Geſchäft und das alte Stammhaus ihnen in ihren Gemächern unſichtbar für Jedermann O
ſicherte das heißt zu einer Aenderung eines ſchon vor dieſer Zeit mit Gott gerungen Ob ſie einſah daß es denn
handenen Teſtamentes das ſeine Frau zur Univerſalerbin er doch noch etwas gab was über die Kraft re Wollens hin

Frau Margaretha von Walis verbrachte ſieben Tage gen
ie in

ausging ein Gewaltigeres das ſelbſt den z eſten u
t ein Walten der

Frau Margaretha hat Niemandem vertraut was während
ie Wittwenjahre hatten ihrer Schönheit keinen Eintrag dieſer Tage in ihr vorgegangen war Vielleicht war ihr

ihr Reiz hatte durch eine höhere Fülle der Formen Inneres doch noch nicht genügſam durchgerüttelt und erſchüt
ſich er v Sie durchſchritt das Spalier der Heirathscandi
daten aller Berüfsarten und der höchſten Stände ohne rechts Schwereres kommen um

tert um dieſe Heimſuchung gi begreifen Mußte noch etwas

und links zu ſchauen und ſchaffte und arbeitete mit ihrem in Liebe flüſſig zu machen Jedenfalls war an ihr kein

churz Fſchrs Ich

s eherne Herz dieſer Frau wieder

e
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ſchweren Kampf es von ihrer Seite zu laſſen aber Hertha

Wenn ſich zur Zeit auch noch nicht überſehen läßt welche Vorlagen a en lten e tag im künftigen Jahr bei
ſeiner erſten ordentlichen Seſſion zugehen Werden ſo kann
man doch einige Vorlagen welche von dem vorigen Reichstag
unerledigt gelaſſen ſind als ſicher wiederkommend vorausſehen
Dahin gehört der Geſetzentwurf der Waar enStat tik
man beabſichtigt jetzt im Reichskanzleramt den Entwurf zu
revidiren und hierbei die im Reichstag erhobenen Bedenken
zu beſeitigen Welche Aufmerkſamkeit den in

Se te zu Theil geworden iſt läßt ſich aus folgenden Angaben
erſehen
badiſche Regierung zu einem Diner im u eingeladen
am 6 Aug waren die Miniſter zum Dinernach Karlsruhe befohlen weh

geſtellt war am Abend deſſelben Tages fand in
eine Beleuchtung des Schloſſes ſtatt welcher ein Souper folgte
das die Stadt Heidelberg gab Am 7 ug waren die Mit

der von der Muſeums Geſellſchaft zu einem
muſikaliſchen Abend eingeladen Am 9 Aug fand eine ſeitens
der badiſchen Regierung veranſtaltete Fahrt nach Triberg mit

bei welcher die höchſt intereſſante Ge

glieder der Conferenz

einem Extrazuge ſtatt
birgsbahn beſichtigt wurde Jn Triberg gab wiederum die
e Regierung ein Diner und die Stadt hatte allgemein
geflaggt

Die Hinrichtung Hödels
Die geſtern früh ſo unerwartet gekommene Nachricht von dem

Vollzuge des Todesurtheils an dem Majeſtätsverbrecher Hödel
wurde in Berlin zuerſt durch folgende r welche aufweißes Papier gedruckt am frühen Morgen an den Littfaßſäulen
angeſchlagen war bekannt

Warnungs Anzeige
Der Klempnergeſelle

Emil Heinrich Max Hödel
genannt Lehmann auch Traber

aus Leipzig iſt auf Grund der thatſächlichen Feſtſtellung
daß er am 11 Mai 1878 den Entſchluß Se Majeſtät den
Deutſchen Kaiſer vorſätzlich zu tödten durch Handlungen be
thätigt hat welche einen Anfang der Ausführung dieſerbeabſichtigten aber nicht zur Vollendung gekommenen hat

enthielten und zwar indem er dieſe Handlungen mit Ueber
legung ausführte

durch Erkenntniß des Kammergerichts Urtheilsſenat für Staats
verbrechen vom 10 Juli 1878 wegen Hochverraths zum Tode
und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt worden ge
mäß S 80 des Strafgeſetzbuches für das deutſche Reich wonach
der T Wurgß des Mordes an dem Kaiſer als Hochverrath mit
dem Tode beſtraft werden ſoll

Das Erkenntniß hat die perſ e und iſt nachdem
durch Allerhöchſten Erlaß vom 8 Auguſt 1878 beſtimmt worden
daß der Gerechtigkeit freier Lauf zu n heut früh in dem
Hofraum der neuen Strafanſtalt hierſelbſt durch Enthauptung
des Verurtheilten vollſtreckt worden

Dieſes wird nach Vorſchrift des 8 549 der Criminal Ordnung
bekannt gemacht

Königliches Kammergericht
Berlin den 16 Auguſt 1878

Wie aus dieſer der Form nach aus der alten Criminal Ord
nung vom vorigen Jahrhundert mit übernommenen Anzeige her
vorgeht iſt das Urtheil bereits am 8 Auguſt beſtätigt worden
und zwar wurde es vom Kronprinzen datirt Homburg
v d H beſtätigt Dem Sinne des Geſetzes entſprechend war
die Vollſtreckung geheim gehalten worden um der Oeffentlichkeiterſt von dem Gefch ehenen Kenntniß zu geben

Die Vollſtreckung des Urtheils in dieſem Falle konnte nicht
überraſchen dieſer Burſche mußte ſterben und die Thatſachedes UrtheilsVollzugs iſt allgemein mit Befriedigung aufge
nommen worden

Ueber die Beſtätigungs Verkündig n die letzten
Lebensſtunden des Verbrechers und den Act des
Urtheilsvollzugs entnehmen wir berliner Blättern folgende
Einzelheiten

Die Beſtätigungsverkündig ung
Am Donnerstag um 12 Uhr Vormittag war Hödel durch den

Gefängnißwärter zum Unterſuchungsrichter beſchieden worden
Hier fand er einige Beamten der Stadtvoigtei und den Ober
ſtaatsanwalt des Kammergerichts der gegen ihn beim Staats
gerichtshofe plaidirt hatte Herrn v Luck anweſend Hödel Wer
zu ahnen was ihm verkündet werden ſollte Trotzdem bewahrte
er ſeine Ruhe Hier wie überall trat das Beſtreben deutlich zu
Tage die Rolle die er einmal übernommen hatte zu Ende zuführen Es wurde ihm von Herrn Stadtgerichtsrath Hollmann

mitgetheilt daß Se Königliche Hoheit der Kronprinz am
8 Auguſt aus Homburg das von dem Staatsgerichtshof gefällte

ken

weiterer Unterſchied zu bemerken als ſie wieder in ihrem Ge
ſchäftsbureau erſchien als höchſtens der daß ſie Trauerkleider
angelegt hatte Der Gang ihres Weſens und des Hauſes war
derſelbe wie vor dem großen Unglück

Die Lebensgemeinſamkeit mit dem zweiten Gatten war ſchon
ſeit Jahren eine ſehr loſe Beide ſahen ſich eigentlich nur bei
den Mittags und Abendmahlzeiten dann ſeit dem Tode der
jungen Leute kaum einmal am Tage Frau von Walis be
wohnte die erſte Etage des n Hauſes in den Parterre
räumen nach der Straße befanden ſich die Comptoirs Nach
der Rückſeite hatte das Haus zwei Flügelſeiten die nach dem
Garten gelegen waren Jn deren einer zu ebener Erde
wohnte der alte Herr von Walis allein mit einem alten
Diener

Eine Willenskraft die nie geübt ſtets unterdrückt wird er
ſchlafft zuletzt wie ein Muskel der nie bewegt wird Der
geiſtige Zuſtand des nun alt gewordenen Herrn gränzte ſchon
an geiſtige Stumpfheit und nur zuweilen allerdings in ſpär
lich wiederkehrenden Augenblicken erinnerte er ſich daß er einſt
ein Weſen war das ſelbſtändig gedacht ſich bewegt überhaupt
freie Se ung über ſeine ſämmtlichen Lebensfunctionen be
ſeſſen hatte Der alte Cavalleriſt kam da zum Vorſchein der
ſich vorgeſetzt hat mit ſeinem Gaul die Barrière und den
Graben zu nehmen Frau Margaretha ließ dann dem Reiter

eien Lauf ſie liebte den Lärm nicht und der alte Herr konnte
in ſeiner Furie ſehr laut werden Sie wollte es nicht daß
man ſagte ſie beeinträchtige jede freie Willensäußerung des
Gatten ſie ließ ihn gewähren Wußte ſie doch daß jenſeit des
Grabens der Reiter mit ſeinem Roſſe daß heißt mit ſeinem
Willen erſchöpft zur

Einen Troſt in ſeinen alten Tagen eine Beglückung in ſeiner
eine Erfriſchung ſeiner vertrockneten Lebenskräfte

immel dem verlaſſenen Greiſe aber doch gegeben
Als das junge Ehepaar ge

lter von acht

Einſamkeit
hatte der
in ſeinem Enkelkinde Hertha Al

ſtorben war hatte ſein einziges Kind das
Jahren erreicht

Wenn Frau Margaretha auf dieſer Erde noch etwas zu
lieben im Stande war ſo war es dieſes Kind das ihr im
Aeußeren ſo ähnlich zu werden ſchien Es koſtete ſie einen

nke Heidelbergverſammelten deutſchen Finanzminiſtern von badiſcher

Am 5 Aug dem erſten Conferenztag hatte ſie die

eim Großherzog
in ein Extrazug zur Verfügung

Heidelberg

Todesurtheil beſtätigt e
e

Hödel wurde ein wenig bei
machte eine zuckende Bewegung und ſchreckte zurück Dieſe
innere Bewegung trat aber nur einen Moment hin u zu Tage
Dann gewann er ſeine Kaltblütigkeit wieder er bi di die
Lippen ſagt kein Wort warf einen halb fragenden Blick aufdie Anweſenden und ließ ſich zubig in ine Zelle zurückführen

Unterwegs fragte er den ih egeitenpent GefangenwärterMan will mich wohl ch ecken Der Wärter ant
wortete ihm Nein keineswegs man ſchreckt Sie nicht ſondern
das iſt die Beſtätigung Sie werden hingerichtet Hödel ant
wortete nicht blieb vollkommen ruhig trotzdem eine innere Zer
knirſchung deutlich an ihm bemerkbar war

Man ſtellte Hödel jetzt frei einen Wie zu äußern und er
verlangte zuvörderſt ein Gnädengeſuch ſchreiben
zu dürfen was ihm unter Hinweis auf die Erfolgloſigkeitdem re ſanctionirten rechtsträſtigen Erkenntniſſe gegen

über und weil er nicht im Stande ſei neue Anführungen zu
machen geſtattet wurde Kurz darauf verlangte er jedoch da
ſeine Hinrichtung auf dem Kreuzberge ſtattfinde Nun bat
er zunächſt um Cigarren Seit dem 11 Mai dem Tage des
Attentats dem Tage ſeiner Gefängennahme hat er natürlich
nicht mehr rauchen dürfen Die Cigarren wurden beſchafft und
ihm gegeben Um die Henkersmahlzeit die ſich ſonſt Damni
firaten munden laſſen bat er nicht dagegen verlangte er Weiß
bier und Wein Es wurde ihm auch das gereicht und von
beiden trank er ziemlich beträchtliche Quantitäten Dann bat er
um Papier und Couverts weil er an ſeine Eltern ſchreiben
wolle Er ſchrieb einen ziemlich langen Brief um deſſen ſofortige
Beſorgung er bat Jn der Nachmittagsſtunde trat der Ober
ſagt er v Luck zu Hödel in die Zelle und fragte ihn ob er
ein Herz erleichtern wolle ob er jetzt da er nun doch ſterben
müſſe noch etwas zu bekennen habe ob er ehe er aus der Welt
ſcheide ſich noch einem Menſchen anzuvertrauen wünſche Hödel
lachte ein wenig und meinte dann Ach ich habe ja gar nichts
gethan

Vor der Hinrichtung
Um 27 Uhr Abends nahm ein neuer Arreſtantenwagen ſoge

nannter Grüner Wagen der bei dieſer Gelegenheit zum erſten
Mal ſeinen Dienſt verſah im Hofe des Stadtvogteigefängniſſes
den zum Tode Verurtheilten auf um ihn nach dem Zellengefäng
niß in Moabit zu überführen Jn dem Wagen begleiteten ihn
vier Schutzleute und ein Wachtmeiſter der Schutzmannſchaft
Gegen 7 Uhr traf er dort ein und wurde in die für ſolche Zwecke
beſtimmte Zelle gebracht

Unmittelbar nachher traf der Geiſtliche des Stadtvogteigefäng
niſſes Herr Paſtor Heinicke in Moabit ein Hödel verbrachte
einen Theil der Nacht rauchend einen anderen kleineren Theil
ſchlafend Der Geiſtliche hielt ſich fortdauernd in ſeiner NäheEr verſuchte nicht erſt dem Verurtheilten geiſtlichen Troſt zuzu

ſprechen nach dem bisherigen Benehmen hätte derſelbe einen
ſolchen doch nur mit Hohn zurückgewieſen Daher ſuchte der
Geiſtliche in anderer mehr gemüthvoller Weiſe auf den Verur
theilten einzuwirken Er fragte ihn ob er nun ſeine That be
dauere Hödel hatte dafür keine Antwort Trotzdem ſchien er
etwas in ſich gegangen zu ſein ſein ganzes Weſen hatte die
frühere Schroffheit und Frechheit zum großen Theil allerdings
nur für kurze Zeit verloren er war milder und ruhiger ge
worden Er meinte im Verlaufe des Geſprächs mit dem Geiſt
lichen Ja wenn ich in anderer Luft aufgewachſen
wäre wäre es vielleicht nicht ſo geworden nun muß
eis wohl aus ſein Wäre ich anders erzogen worden
wäre ich vielleicht ein anderer Menſch geworden

Später aber meinte er R bin nun mal irreligiös
und ich werde meine Rolle auch gerade ſo zu Ende
ſpielen wie ich ſie d habeAm Morgen als Hödel geweckt war fing er wieder an zu
rauchen Der Geiſtliche ſagte zu ihm Jch habe Jhnen zwar
keine Vorſchriften zu machen aber ich bitte Sie und Sie würden
mir einen Gefallen damit thun nicht mit der Cigarre hinunter
zugehen Sie können allerdings in dieſer Beziehung jetzt machen
was Sie wollen Hödel erwiderte Na wenn Jhnen damit
ein Gefallen geſchieht dann will ich auch ohne die Cigarre
hinuntergehen

Dann trat er von dem Anſtalts Geiſtlichen geleitet den Weg
zum Schaffot an

Die Hinrichtung 2Das Schaffot war auf dem Schulyof des Moabiter Zellen

n errichtet hlodenloſer Frechheit aus dieſem Leben geſchieden Kaum feſten
Schrittes am Schaffot angelangt muſterte er mit frecher Miene
das zur Hinrichtung erſchienene Publikum er zählte etwa50 Seſone welche um das Schaffot gruppirt ſtanden darunter

die Mitglieder des Staatsgerichtshofes die das Todesurtheil
gegen Hödel geſprochen hatten an der Spitze den Vicepräſidenten

es königl Kammergerichts Herrn v Mühler und den Ober
ſtaatsanwalt v Luck Vom königl Stadtgericht war der Unter
ſuchungsrichter Stadtgerichtsrath Hollmann und der Staatsan
walt anweſend Von Militärperſonen der General v Voigts
Rheetz von der berliner Bürgerſchaft mehrere Stadträthe
Stadtverordnete und Bezirksvorſteher in ihrer Amtstracht mit
Kette angethan von der

mußte erzogen werden Die Großmutter hatte eine tiefe Ab
neigung gegen jede Erziehung durch Gouvernanten die meiſt
unzuverläſſige oberflächliche anſpruchsvolle Perſonen ſeien nur
beſtrebt eine äußere Stellung zu behaupten anſtatt ſich mit
der geiſtigen und moraliſchen Bildung ihrer Zöglinge zu be
ſchäftigen Das geſunde geiſtige Rückgrat war die Meinung
der Frau von Walis kann einem Mädchen nur durch die
ſichere führende Hand eines Mannes beigebracht werden und
darum wurde Hertha in das ſtille Pfarrhaus von St Georgen
egeben Frau von Walis hatte den Pfarrer Greifeld als den
Erzieher und Freund ihres verſtorbenen Sohnes nach allen
Richtungen zu erproben Gelegenheit gehabt Nun war er ver
S hatte ein hübſches Häuflein Kinder ſeine älteſte

ochter Gertrud war im Alter Hertha s
Sanct Georgen war ein großes Dorf an den Vorbergen

eines unſerer intereſſanteſten Gebirgszüge Die Nähe einer
größeren Provinzialſtadt gab alle Bildungsmittel an die Hand
während die Lage des Pfarrhauſes alle Vortheile des Land
lebens gewährte Jm Uebrigen war nach der Ueberzeugung
der Großmutter Niemand mehr als der Jugenfreund von Natur
dazu angethan das geliebte Kind in ſeine Obhut zu nehmen
dieſes Vermächtniß des bereits heimgegangenen Genoſſen ſeiner
Jugendtage

Neun Jahre hatte Hertha in der Familie des Pfarrers gelebt Sie war auf etwa ſechs Wochen zu hen
Großeltern gekommen mit jedem neuen Kommen geiſtig und
körperlich entwickelter und jedes Jahr kehrte ſie mit um ſo

Herzen in das ſtille Pfarrhaus zurück wo nur die
tiebe laut wurde um ſie für ſie wo ſie in die Herzen aller

Familienglieder hineingewachſen war

Wie ganz anders dagegen war es in dem Hauſe das eigent
lich r Heimath war Jenes Pflichtgebot gen die nächſten
Angehörigen das ſie der Pfarrer wie einen Act der Liebe zu
üben gelehrt hatte hatte ſie veranlaßt die theure Jugendſtätteür immer zu verlaſſen und heimzukehren wo die kalte ſtrenge

rau in den prächtigen Gemächern dea erſten Etage wo der
ſchwache vereinſamte Greis in dem Parterregeſchoß gleicherweiſe
ihrer bedürftig ſchienen

war gegangen eine Jungfrau in allem Blüten

Wohl ſelten iſt ein Verbrecher mit ſo W

olizeibehörde der Polizeioberſt Gericke

und mehrere Polizeilieutenants außerdem einige Nuntien des
königl Stadtgerichts Der Unterſuchungsrichter Stadtgeri geh
Hollmann nahm hinter einem vor dem Schaffot aufgeſtellten
Tiſche Stellung während der Delinquent vor dieſen Tiſch durch
den Geſſtlichen den Jnſpector des Zellengefängniſſes und zwei
Wärter geleitet wurde Hödel trug denſelben grauen
Anzug mit dem er am Tage des Attentates mit dem er
auch bei der Gerichts Verhandlung bekleidet war Mit erhobener
Stimme verlas der Unterſuchungsrichter alsdann das Urtheil und
die Beſtätigungsurkunde deſſelben welche von Homburg 8 Aug
datirt iſt ei der Verleſung des Datums dieſes
ſeines Todesurtheils ſpie der Verbrecher aus und
rief nach beendeter Verleſung ein vernehmliches
Bravo Der Unterſuchungsrichter wandte ſich hierauf an den
Scharfrichter Krauts einen hübſchen großen und kräftig gebauten
Mann mit kleinem Schnurrbart 34 Jahre alt der in eleganter
Toilette ſchwarzem Frack ſchwarzer Weſte und Hoſe erſchienen

daß war und feinſte Wäſche und weiße Halsbinde angelegt hatte mit
den Worten indem er ihm die Beſtätigungs Urkunde des Kron
prinzen vor Augen hielt Ueberführen Sie ſich von der Echtheit
der Urkunde und nun übergebe ich Jhnen den Klempnergeſellen

ſprach der Scharfrichter Da ſprang Hödel förmlich die drei StuDe m Schaffot herauf entkleidete ſich ſeines Rockes und ſeiner

Weſte Jn dieſem Augenblicke ertönte das rein
in der Anſtalt Mit r ehr e e k blickte Hödel nach
dieſem Glöcklein hinauf und lächelte höhniſch den Anweſenden zu
Dann warf er die Hoſenträger ab konnte aber einen gee
S nicht löſen worauf einer der Scharfrichtergehilfen
ihm t

bis über die Bruſt entblößt war Dann rief er laut Es lebe
die Commune Dies waren ſeine letzten Worte Die vier
Gehilfen des Scharfrichters ſchnallten jetzt den Verbrecher an

Blockes mit dem Geſicht nach unten indem ſie den Hinterkopf
mit einem zhandbreiten Gurt feſtſchnallten ſo daß der Hals frei
lag und der Delinquent den Kopf nicht bewegen konnte Jetzt
öffnete der Scharfrichter ein ſauberes Futteral mit der Jahres
zahl 1878 in Gold Druck darauf nahm das Richtbeil in die Hand
ein Schlag und da lag der vom Rumpf getrennte Kopf
Hödels Der Rumpf zuckte nach der Execution kaum mehr
während der Kopf noch einige leiſe Bewegungen machte Ein be
reitſtehender Sarg nahm ſofort den entſeelten Körper auf und
derſelbe wurde alsbald von 6 Gefangenen getragen in das bereits
geöffnete Grab am Zellengefängniß ohne Zeremoniell geſenkt Die

Dauer der Execution u twährte kaum 3 Minuten Publikum war wenig vor dem Ge
fängniß angeſammelt da die Hinrichtung ſehr geheim gehalten
wurde

Mörder des Profeſſor Gregy Namens Grothe vollzogene und fand
vor zwölf Jahren an derſelben Stelle ſtatt Seitdem ſind in
Berlin zwar viele Todesurtheile gefällt worden es gelangte in
deſſen keines zur Vollſtreckung

Halle den 17 Auguſt
Das Denkmals Comité hat geſtern beſchloſſen an der

Verlegung des Termins zur Einweihung des
Siegesbrunnens auf dem Markte vom 2 auf den
22 September feſtzuhalten Bei Mittheilung dieſer Nachricht
mögen wir die Bemerkung nicht unterdrücken daß der 2 Sept
unzweifelhaft der paſſendſte Tag im ga
abſichtigte Feier iſt und warum hätte dieſe nicht vor ſich gehen

dahinter liegenden Tagen vorbehalten werden mußten Jetzt
bleibt uns nur übrig zu wünſchen daß dieſe Verlegung derEinweihungsfeier dem Feſtlichen des Aktes nicht Eintrag thun

möge

Meteorologiſche Station d

16 Aug 10 U Ab 17 Aug 8 U Mrg
Barometer Millim 745,05 747,24
Frwomgtkdt ins 3Rel Feuchtigkeit 5,2 90 Nind S1 SW2Waſſerwärme d Saale 5 U mrg 159R d Unſtrut 16 R

Der Wind ging geſtern wieder nach Südweſt herum wurde
heftiger und brachte einige Regenſchauer Das Barometer ſteht
auch heute noch unverändert und tief die Temperatur iſt etwas
geſunken ſonſt keine Veränderungen

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
16 Aug 8 Uhr morgens Es herrſchte meiſt trübes und reg

neriſches Wetter nur ſtellenweis hatte man am Morgen heiteren
Himmel Die Temperatur hatte e nicht weſentlich verändert
Die Luftſtrömungen vorherrſchend ſüdlich und weſtlich waren
heils ſchwach theils friſch Eine Region niedrigſten Luftdruckes

reiz der Jugend und aller Holdſeligkeit des Herzens war
wiedergekommen Nach der erſten Begrüßung und Freude des
Wiederſehens und nachdem Hertha mit leichtem beflügelten
Schritt die Treppe hinabgeeilt war um ſich in die Arme des
Großvaters zu werfen war der Ausdruck der Freude von
den Zügen der Großmutter auch ſchon wieder gewichen Wie
Schatten flog es über ihre bleiche Stirn die trotz der Jahre
noch keine Falten zeigte wie Schatten ging es auch durch
ihre Erinnerung

Es war nie vorgekommen daß ſie einen Moment auf dem
alten ſtrohgeflochtenen Schreibſtuhle vor ihrem breiten und
langen Schreibtiſche unthätig geſeſſen hatte ohne die Hand zu
rühren und nun lagen die vollendeten wie aus Elfenbein
geſchnitzten Hände unthätig auf dem grauen Wollenkleide das
im Stoff aber nie im Schnitte und der Farbe gewechſelt
wurde Dann n ſie eine große Photographie die in
blauem Sammetrahmen auf dem Schreibtiſche ſtand es war
die Hertha s ſie trat mit dieſer vor den Spiegel Bald ſah
ſie ſich bald ſah ſie das Bild an Dieſe Geſtalt dieſe Hal
tung dieſe Züge die Farbe der Augen des Hagres der Fall
dieſer Locken der Aufſchlag der Augen Alles hatte ihr ſelbſt
ehört Alles bis auf eine eigenthümliche Hebung der Ober
ippe durch welche der Perlenglanz der el ehe zum

Vorſchein kam Dadurch bekam die Schönheit dieſes Bildes
den Charakter einer individuellen Beſonderheit So hatten

war die Naivetät des Dämoniſchen wenn man darunter die ſcharfe
Ausprägung eines Charakters eine Summe von höheren Eigen
ſchaften ausgedrückt wiſſen will Gerade ſo hatte ſie ausge
ſehen ihr Bild hatte die der verwiſcht und in dem Enkel
kinde jetzt mit ſchöneren Farben und höherem idealerem
Schwunge wieder reproducirt Jede höher organiſirte Natur
hat im Leben einen Zeitpunkt und gewöhnlich iſt es derjenige
der die Entſcheidung ihres Schickſales enthält wo ſie ihre
eigene Geſtalt wie in einem zweiten Geſichte ſieht wo ſich
dieſe ihr mit einer hiſtoriſchen Schärfe und unauslöſchlichen
Gegenſtändlichkeit in die Seele prägt

Emil Heinrich Max Hödel zur Enthattptung Kommen Sie

aſſelbe von hinten her herunterzog ſo daß der Oberkörper

Armen und Füßen feſt und legten den Kopf in den Einſchnitt des

Vorbereitung und Enthauptung ſelbſt

Die letzte Hinrichtung die in Berlin erfolgte war die an dem

anzen Jahre für die be

können ſelbſt dann wenn die Arbeiten der letzten Hand noch den

die Maler des Mittelalters ihre Zauberinnen gemalt es
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kag über der Nordſee Haparanda 12 Nordoſt mißig bedeckt
Petersburg 14 Süd ſchwach bedeckt Moskau 17 Süd ſtill
bedeckt Stockholm 15 Südweſt mäßig bedeckt Memel 18
Weſt ſtark heiter Hamburg 17 Süd ſtill heiter Breslau 20
Süd leicht wolkig Wien 18 Nord ſtill bedeckt München 16
Süd ſchwach Regen Caſſel 16 Süd ſtill wolkig Karlsruhe

17 Südweſt ſchwach Regen Crefeld 18 Sudoſt ſchwach
bedeckt Paris 18 Südweſt friſch wolkig

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 15 Aug Nach 43jähriger bezw jähriger

Wirkſamkeit ſchieden heute der bisherige Bürgermeiſter Hirſe
mann und der Stadtrath und Beigeordnete Joſt aus ihrem
Amte Die beiden Stadtbehörden überreichten den ſcheidenden
Herren als ein ſichtbares Zeichen der Dankbarkeit prachtvolle
Präſente dem erſteren einen geſchmackvoll ausgefertigten Ehren

ürgerbrief und eine Gratification von 2000 Mark dem letzteren
neben einem Ehrenbürgerbriefe einen ſehr kunſtvoll gearbeiteten
werthvollen ſilbernen Pokal Herrn Bürgermeiſter Hirſemann
ward außerdem die erfreuliche Mittheilung daß in Anerkennung
ſeines Verdienſtes die ſtädtiſche Gasanſtalt ins Leben gerufen zu
haben der Platz um dieſe Anſtalt von nun an den Namen
HirſemannPlatz führen werde Morgen Mittag wird durch

Herrn Oberregierungsrath v Bötticher die feierliche Ein
führung des neuen Bürgermeiſters und des beſoldeten Beige
ordneten bezw des bisherigen Syndikus und Stadtraths
Scheibner aus Thorn und Bürgermeiſters Trinius aus
Pyrmont ſtattfinden An dieſen Aet ſchließt ſich ein im goldenen
Hirſch arrangirtes allgemeines Feſtmahl an

Schadewalde b Seyda 15 Aug Am vergangenen Diens
tag wurde das 1 jährige Töchterchen des hieſigen Windmüllers
Sch von einer Ruthe der in vollem Gange befindlichen Mühle
erſchlagen Die Eltern waren zur Zeit des Unglücks abweſendund nur der Großvater des Kindes auf der Mühle beſchäftigt

Wir berichteten vor einigen Tagen daß auf dem Bahnhofe
in Halberſtadt die Verhaftung eines feingekleideten jungen
Mannes erfolgte weil er aus einer dortigen Reſtauration eine
Damenuhr entwendet hatte und daß ſich derſelbe für einen Hof
buch händler aus Ballenſtedt ausgab Die Perſönlichkeit
des Mannes iſt nunmehr feſtgeſtellt es iſt der Buchhändler Otto
Hermann Hoffmann Jnhaber der Hofbuchhandlung in Ballenſtedt

Jn dem Städtchen Gröningen bei Halberſtadt ſind
innerhalb Jahresfriſt in ein und derſelben Straße drei Feuer
von ruchloſer Hand angelegt worden Der dortige Magiſtrat
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Berlin 16 Auguſt Die eigenthümlichen Verhältniſſe

Derjenige welcher aus beſtimmten Gründen Meinung für das Steigen oder Fallen eines Papieres hat
Nähere Jnformationen über die Lage der einen oder der andern Geſellſchaft kann jeder ohne

Dabei iſt aber alles Fragen was wird ſteigen
ſelbſt dadurch erleidet und jede Conjunctur pflegt im Börſentreiben eben ſo ſch
aber hat ſie überhaupt keinen Werth weil die Perſonen an welche ſich der P

meiſtens auch gar leicht beurtheilen

ſolchen Speculationen eigentlich handelt
Ein zweiter Fehler in welchen der Privatmann leicht verſällt iſt das unzeitige

ſteigt um 1 M Sogleich beginnt ein Hin und Herüberlegen und Fragen
Jn ſolch einem Falle mußte einfach nichts geſchehen nur ruhig abgewartet

geben der auf beſtimmten Grundlagen baſirenden Spekulation nicht gedach
eine in ſichere Ausſicht genommene Vorausſetzung nicht eintritt

Vor Allem darf Derjenige welcher mit Ausſicht auf Gewinn operiren will ſich nicht durch anonyme
Verkaufen auffordert will oft ſelbſt billig kaufen und wer eine

der des unparteiiſchſten Berichterſtatters gegenüber darf eine gewiſſe Vor
zoſen oder ein anderes Spielpapier einige Mark einbüßen

Kurz auch

erläßt daher eine Bekanntmachung wonach Derjenige welcher
den Urheber des am 11 d M ſtattgefundenen er zur An
zeige bringt eine Belohnung von 300 600 Mark erhalten ſoll

Am vergangenen Montag fand der Dachdecker Q beim
Umdecken eines Daches in Gr Sal ze bei Schönebeck auf dem
Hausboden tief unter dem Dache ein Packet in altem Leinen
mit verſchiedenen älteren deutſchen franzöſiſchen öſterreichiſchen
und anderen Münzen im Werthe von etwa 300 Mark Muth
maßlich iſt der Fund eine Erſparniß aus den 40er Jahren

Bei einem über Harzburg am 14 ziehenden Gewitter
mit Hagelſchlag wurden mehrere Perſonen in einem Hauſe vom
Blitz getroffen Zwei von ihnen wurden getödtet

Vermiſchtes
Zu den Vermählungsfeierlichkeiten in Berlin Nach einer

Mittheilung der N Pr war der GeneralJntendant von
Hülſen am 13 d M perſönlich in Homburg anweſend um hin
ſichtlich der bevorſtehenden Vermählungsfeierlichkeiten bei Hofe
die Befehle des Kronprinzen entgegenzunehmen Wie die N
Pr hört iſt das Programm wie folgt feſtgeſtellt worden
am 22 SalonConcert im Neuen Palais am 33 théätre paré
a Das goldene Kreuz b TanzDivertiſſement aus Morgano
am 24 Vermählung am 25 TheaterVorſtellung im Neuen Pa
lais a Durchs Ohr Luſtſpiel in 3 Acten b Neues Divertiſſe
ment von P Taglioni am 26 théätre paré Sardanapal

Eine verheerende Feuersbrunſt fand am 14 d M in Guben
ſtatt Jn einer Scheune war kurz nach 9 Uhr Abends das Feuer
herausgekommen und verbreitete ſich mit rieſiger Schnelligkeit Die
mit Getreide reich gefüllten Scheunen ſowie auch verſchiedene
Wohngebäude waren mit Stroh gedeckt und boten dem zer
ſtörenden Element reiche Nahrung Das Feuer war ſo mächtig

aß ſelbſt der um ca 212 Uhr herniederſtrömende Regenguß
eine dämpfende Wirkung nicht herbeiführen konnte Jm Ganzen
ſind 10 Wohnhäuſer 15 Scheunen und 8 Stallungen total einge
äſchert Von den Ackerbürgern ſind die wenigſten von den
Miethern faſt gar keine verſichert Die Noth und der Kummer
der armen Leute denen die meiſten Habſeligkeiten verbrannt
ſind iſt ſchrecklich Nach oberflächlicher Schätzung ſind in den
Scheunen ca 1500 Schock Getreide verbrannt

Der Meßplatz von Niſchnei Nowgorodſ iſt nach einer in
St Petersburg eingetroffenen Nachricht am 15 d von einer
großen Feuersbrunſt heimgeſucht worden

ßen Doch deshalb müſſen nicht KölnMindener oder ein andere
dabei iſt ganz beſonders Ruhe nöthig und die beſonnenſte Prüfung der G

eben ſo ſchnell wie ſie ſich der einen Richtung zugewendet hat auch wieder der entgegengeſetzte
Für private Kreiſe empfiehlt ſich bei der Spekulation auf Zeit der Kauf oder Verkau

unbeſchränkt läßt

T Eine große Feuersbrunſt wird ferner aus Kars Klein
aſien berichtet Dieſelbe zerſtörte an 200 der reichſten Läden und

ur Börsenlag

Häuſer Das Feuer entſtand in der Regierungsbäckerei und ſetzte
dagazin voll Gewehrpatronen in Brandwen e en Das beſte Viertel derlSee Exploſionen fanden ſtatt

Stadt iſt abgebrannt 9See Am 15 d früh 7 Uhr explodirte in der chemi
ſchen Fabrik Ludwigshafen ein Köchapparat wobei zwei Perſone
todt blieben und acht verwundet wurden

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 17 Aug Bericht des Börſenver Secr ſ Weizen

1000 neuer 192 201 M alter bis 210 M Roggen 1000
alter und neuer 138 141 M Feuchte Waare entſprechend

billiger Gerſte 1000 155 170 M bez feine Qualität
theurer Gerſtenmalz 50 Kilo 14 15 Hafer 1000 ruhig
fremder 142 M hieſiger 157 M Neue Waare billiger zu haben
Kümmel 50 K 30 M Mais 1000 K Donau feſt 145
148 amerikaniſcher ſtiller 135 M Oelſaaten 1000 K
Raps in ruhiger Haltung 277 282 M Stärke 50 23
23,25 M Spiritus 10,000 Liter Procente loco feſt Kartoffel
59,25 M Rüben ohne Angebot Rüböl 50 32,75 M ge
fordert Malzkeime 50 K fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futter
mehl 50 K 7,50 M Kleie Roggen 5,50 5,75 M Weizen
ſchaale 4,50 M Weizengrieskleie 5,25 5,50 M Oelkuchen
50 loco und Termine 7,30 7,40 M bez Heu 50 3, 50
M Stroh 50 Lang altes 1,75 M

Halle 17 Aug Bericht von H Wagner Sohn Die
Kaufluſt war heute bei reichlichem Angebot immer noch ſehr ge
drückt und Preiſe unverändert für faſt alle Artikel Weizen12 Säcke à 85 K br alter bis 210 neuer 198 201 M
geringere Sorten billiger Roggen 12 Säcke à 84 K br 138
bis 141 M Gerſte 12 Säcke a 75 K br 135 150 geringe
feuchte Waare billiger feine und Chevalier 150 156 M bez
Hafer 12 Säcke à 50 K br 96 für alte Waare neue billiger
offerirt Mais 1000 K Donau 145 amerikaniſcher 135
M Lupinen 1000 K 126 M Raps 12 Säcke à 76 K br
252 258 M Rübſen o Angebot Kümmel 50 K 30 ,matter

Halle 16 Aug Zuckerbericht Rohzucker geſchäftlos Me
laſſe o T 8,60 M Raffinirter Zucker Die Vorräthe von
Broden und gem Zucker in erſter Hand ſind nux noch unbe
deutend und wurden die angebotenen Partieen zu den heutigen
Notirungen ſchlank genommen Umſatz 32,000 Brode und 100,000
Kilo 2000 Etr gem Zucker Raffinade J o F 83,00 do
II o F 82,00 M Gemahl Raffinade m F 81,00 78,00
gemahl Melis I m F 76,00 75,90 do II m F 74,00
73,00 M Farin blond gelb m F 72,00 68,00 do brann
m F 72,00 68,00 M

e

rhä der weſtlichen Börſen namentlich die Geldknappheit in London haben die Geſchäftsunluſt welche die todte Jahreszeit mit ſich
bringt in hobem Grade verſchärft Die daher augenblicklich herrſchende Zurückhaltung der Speculation welche die Kräfte zu neuen Unternehmungen ſtärkt ſcheint beſonders geeignet zu einigen
allgemeinen Betrachtungen über die zweckmäßigſte Art der privaten Betheiligung am Vörſengeſchäft

thut gut ſeiner wohlbegründeten Anſicht gemäß ſofort ohne Zögern zu
n Schwierigkeit erhalten der Einfluß eines politiſchen Ereigniſſes läßt ſich

wird jenes Papier noch weiter fallen u ſ vom m Aunell zu gehen wie ſie kommt iſt die Antwort auf ſolche Fragen ſelten ganz vorurtheilsfrei und intereſſenlos meiſtens
rivatmann wendet ſeine nächſten Verwandten und Bekannten ſelbſt keine Ahnung davon haben um was es ſich bei

Aengſtlichwerden Die Notiz des gekauften Papiers fällt um pCt oder ein verkauftes Effekt
ob es nun beſſer iſt das Engagement zu löſen und das geſchieht dann häufig auch gerade mit dem größten Verluſte
werden bis mit der vorausgeſehenen Conjunctur thatſächlich ein Gewinn eintrat ſolange wenigſtens durfte an ein Auf
t werden als ſich die Thatſachen nicht änderten auf welche hin das Engagement abgeſchloſſen ward

Uebel Abgeſehen von dem Aufſchub den die Speculation

Allerdings falls
oder ein als Thatſache angeſehenes Moment ſich als Jrrthum herausſtellt dann iſt es geboten die Spekulation ſelbſt mit einem

kleinen Schaden aufzugeben oder auch ſich zu drehen dann wird man vielleicht mit Vortheil den doppelten B u den man vorher genommen hatte geben und umgekehrt
e

Die ungefähren Prämienſätze für die beliebteſten Spekulations Effecten ſind folgende
per ultimo Auguſt September

225
15000 CölnMinden Eiſenb Act 150 225
I 5000 Galiziſche Eiſenb Act 125 200
15000 Mainzer Eiſenb Act n 6 250

4 e 300

ranz Eiſenb Act 250 S
Die Prämien variiren ſelbſtredend ebenſo wie die feſten Courſe

Kauf und Verkauf von Effecten ſowie zur möglichſt genauen Auskunft über alle Börſenpapiere e

per ultimo Auguſt Septbr
Mk 15000 Rheiniſche Eiſenb Act Riſico ca Mk 150 225

itungsnotizen tendenziöſe Berichte u A beeinfluſſen laſſen Wer Andere zum
Waare anpreiſt möchte dieſelbe meiſtens ſelbſt am liebſten los ſein Sogar einem objectiv gehaltenen Börſenberichte aus der Fe

ſicht nicht außer Acht gelaſſen werden Die Stimmung wird als ſlau und gedrückt geſchildert ſobald CreditActien Fran
s locales Papier welches man ſoeben angekauft hat ſofort wieder verkauft

ründe auf denen irgend ein plötzlicher Meinungswechſel beruht Meiſtens wird ſich die Spekulation
n zukehren und ſo ruhiges Ausharren reichlich lohnen
f einer Prämie welche den möglichen Verluſt im Voraus beſtimmt die Gewinu Chance aber

per ultimo Auguſt Septbr
Stck 50 neue Ruſſiſche Anleihe Riſico ca Mk 100 225

15000 Rumäniſche Eiſenb Act 100 250 Lſtrl 1000 Ruſſ Engl Anleihe u 100 225
Fl 5000 Darmſtädter Bank Act 100 200 Fl 5000 Oeſterr Goldrente 75 125Mk 15000 Deutſche Bank Aktien 150 800 890909 RPapierrentkte 75 15015000 Disconto Comm Anth 250 75 5000 Ungar Goldrente 75 150Stck 50Oeſterr EreditActien 300 600 Rubel 5000 Ruſſiſche Banknoten 150 300Mk 15000 LaurahüttenActien 150 350

mpfiehlt ſich beſtens

Zu ſämmtlichen hier angedeuteten Transactionen ſowie zur Ausführung jeder anderen Art von Speculationsanlagen

enan Vränkel Bankgeschüft
Verlin 17 Commandautenſtraße Vvis à vis der Veuthſtraße

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in

den Monaten Juli Auguſt und September 1877 verſetzten reſp erneuerten

findet
Donnersta

5 Uhr
im Auectionslocale des Leihamtes ſtatt

der ungen und Erneuerungen dieſer Pfänder werden nur bis FreiBücklinge Aale und ger Heringe
ag den 27 eptember 1878 angenommen

Halle a/S am 15 Auguſt 1878
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Nendant
Röder

Bekanntmachung

Der Kurator
Zernial

Die in der beim unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom 11 bis 19
Juli d Js abgehaltenen Auction der verfallenen aus dem 2 Quartale 1877 zu kaufen geſucht

fänder erzielten Ueberſchüſſe ſind in der Zeit vom 3 Auguſt
3 September d Js bei der Kaſſe des Leihamts

bei Vermeidung des Verluſtes derſelben zu erheben

errührenden P
is einſchließlich den

Halle a/S am 1 Auguſt 1878
Das Leihamt der Stadt Halle
Der Ku rator Der RendantZernial RöderHarz 48 G Harz48

Grosses Kinmcerfest
Etwas ganz Neues

Heute von
4 Uhr an

D Zur Aufführung kommt noch nie Dageweſenes
Von 7 Uhr an all mit freier

bei vollem Orcheſter
W Montag Abends von 8 Uhr an

Grosses Gesanmgs Concert
von einem hieſigen Geſang Verein 30 Männ ſtark e Entree frei

Hierzu lade alle meineH je Gewerke Nachbarn Freunde und Gönner ergebenſt zu verkaufen Näheres ertheilt
ein indem dieſer kunſtreiche Genuß wohl nicht gleich wieder W b

Morita

Flundern Flundern
neue ſaure Gurken Stück 5 Pfg

Weinstuben Werpachtung
temb Jch beabſichtige meine im beſten Gange und in einer der belebteſtenPfänder welche die Pfandummern 75681 bis 89300 tragen Pfandſcheine Straßen Leipzigs befindliche Weinetuhe nebſt e e

g ſeinem tüchtigen cautionsfähigen Manne in Pacht oder auf Verre nung zu12 Uhr un R riätege b 455 h r ſende Zone hen Mcet mit Angabe Wer tisbgrigen Thätigkeit wollen unter n
t 9 st be an Rmdto osse LeVormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis Leipzig ihre Offerten ſenden

J TOla viere
werden reparirt und ſauber geſtimmt
bei G Breye kl Schloßg 4 I

84D PMS
SCIILOSS LANGENAVU Pension
Vorzüglicher Aufenthalt für Bade
gäste Grosser Garten Prospecte

franco

AwWeibrücker Totterie
Ziehung 3 September a C

10,000 Geldgewinne und zwar
46,000 20,000 80060 33500
2000 1000 500 Mk und kleinerefreſche Rehwild

C Müller Nachkf
NB Täglich friſche Pfirſiche
Ein halbverdeckter leichter durabler

Kutſchwagen
n der Exped d Ztg erbeten

Achtungfür Schuhmacher
Empfehle meine beſtconſtruirten eiſer

nen Lichtgalgen zu allerbilligſten 2900
Offerten O 178 Preiſen Ludwig

Preis der Looſe à Stück 2
Gothaer Pferde Totterie

Ziehung 24 September a C
5 h i W von 109000000 2000 54 edlePferde und 1000 kleinere Gewinne
Looſe à 3 empfehlen und geben

Wiederverkäufern den üblichen Rabatt
Möne

gr Rittergaſſe 13

Kapitalgeſuch
Auf ein Gut 70,000 taxirt ſuche
ich 34,000 zu 40 als erſte oder
zweiten Hypothek

F Schiller Niemeyerſtr 13

vermitt ſtreng discret f Damen und
Herren das Jnſt Phönix Vorl
Adr B B 1800 poſtlag Berlin
Poſtamt 37 Zur Antw Briefm erb

VerkaufVier Stück ejähr Läuferſchweine
ſind einzeln oder zuſammen preiswerth 25

Nacht

H Assmmuss G
Radewell

10,000 zu 50 nach 24,000 A zur euselwitzer

Westſäl Schmiedekohlen ab

r7 7 Lager DaHeiraths Partien h Bamwann Frete Geuteiide in de
Comptoir Magdeburgerſtr 2
Leere Flaſchen kauft

Die Volksküche
befindet ſich Rathhausg 7 im Hofe dMarken für die atte P de

7 J Barck Oo AnnoncenExpedBrennmaterialien e
HavarirterBöhmische BraunkohlenSrannonten Cafe gebrannt

wienkauer Würfelkohlen pro Pfund I Mark
Schulze ZAimnmermann

Markt 16

Sonntag den 18 Auguſt Vormittags
9 Uhr im Saale des e Land
mann gr Brauhausgaſſe 9 Vortrag
vom Prediger Sachſe aus Magde
burg Der Zutritt ſteht Jedermann frei

O Müller Nachf

en erſucht Montag den 197 d Mrs
ortion à Abends 8 Uhr auf der Herberge

chung der am 2 September cr

inen

Sämmtliche Schloſſergeſellen wer

roße
für die halbe à 13 werden in Brauhausgaſſe Nr 28 wegen e

der Küche ſelbſt ſowie auch bei Herrn
aſthaus z Eiche ſMeum ann gr Ulrichsſtraße 3 und bei

Herrn Bellſon Kleinſchmied 1 verk
tattdenden Feierlichkeit zahlreich zu erfÜ Der Altgeſelle
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Pegte

4 Ereiven A e u
1 F v4 Markt 4 Halle B l S 4 Markt 4 z9 w e m 2 gieConfection Seiden Mode Leinen Baumwollwaaren Schirmlager

I Nenheiten für die Herbſt Saiſon 1878
Rafserpaletéots für Damen9 vollſtändiges und umfaſſendſtes Sortiment ſämmtlicher Neuheiten für die Herbſt Saiſon nach den neueſten Pariſer Wiener und Berliner Modellen gearbeitet

in nur guten dauerhaften und garantirt tragbaren Stoffen I von 7 Mark 50 Pfg an V
I1xLinderpaletöts in jeder Größe und Ausführung von 3 Mark an

Graue und blaue Regen Räder zu bekannt billigſten Preiſen

Damenhemden Damenhemden Herrenhemdenun aus beſtem engl Dowlas mit reicher Latzſtickerei u Spitzenbeſatz aus gutem Dowlas mit Spitzenbeſatz aus beſtem engliſchen Dowlas elegant gearbeitet

l 2 Mark 5 1 Mark 50 Pfg 2 MarkMädchenhemden Knabenhemden ERrstlingshemdenin jeder Größe und Ausführung von 75 Pfg an in allen Größen vorzügliche Qualität von 75 Pfg an 40 Pfg
W Dieſe Dowlas Hemben ſind nur aus dem beſten engliſchen Prima Dowlas gearbeitet in der Ausführung elegant und dauerhaft und haben ſich in der

Wäſche beſſer bewährt als Leinen
S Gleiche Onuaglitäten können zu gleichen Preiſen von keiner anderen Seite geliefert werden

e

e

T e Ich bin einige Zeit verreistNahe Wilke Goedecke Lotzer S Ausverkaut Die Herren DDr Sanitätsrath

C S am Markt r h TS i J er Bis 1 October d Js mug das Lager geräumt ſein Ich ſtelle roten e Pott

S e 2 daher meine ſehr gut aſſortirten Vorräthe ſelbſtgefertigter JSe J 7 F Schuuhwanaren P Müller
r e mit 15 50 Preisermäßigung ſchon von heute an zum en Ausver e W ſo fäJ s kauf und mache ich hierbei darauf aufmerkſam daß ſich kaum wieder eine HALI 5 zurtre ller S L J Betri1 g günſtigere Gelegenheit zum billigen Einkauf ree Handarbeit finden e r rantsdürfte Beſtellungen nach Maaß nehme ich vor wie nach entgegen und r ev n inden

Büchesenma cher laſſe mir deren prompte Ausführung bei ſoliden Preiſen angelegen ſein e n 100

e 7772777 e eingelHalle aS Graſeweg 23 neben d gr Klausſtr Gr Ulrichs Aug Pabst Gr rin e
empfiehlt Gewehre Teschings Revolver und ſtraße 5A La T machermeiſter ſtraße 54 nen n de
Pistolen in größter Auswahl e nnneegeg 7 h S S ſ S 1 r J KenGewehre und Patronen von W v Dreyse n Möbel le e e durchh SChrot in allen Nummern Palronen Köbelfuſirwerß g transport eiiISen engros detail n petenborn W u 3 M e en tungReparaturen u VUmänderungen See erene Se eu ſ w prompt und billigſt e zu möglichſt billigen e de i e Hreſſen omitS Pettenborn, S PoſtſtraßesHalle aS empfehlen ihr reichhaltiges Lager in ſchier

agol Versicher Gevellschaft Iängelampen

zu Berlin e2 ſchon im 9 Jahre ihres Beſtehens die größte aller Hagel Verſicherungs ae 2 z S Geſellſchaften Geſchäfts Reſultat pro 1878 Zunahme 2105 Mitglieder mit Iischlampen i
9,304 355 Mk Verſicherungs Summe Geſammtzahl der Mitglieder 23481 FeſſanteG 4 G mit 232,997,971 Mk VerſicherungsSumme und 1,763,261 Mk Prämie 55 fühltVorausſichtliche Rückzahlung an die Mitglieder 20 30 der Prämie 116 en an en und d

nen und gebraucht Deutſches und Engliſches Fabrikat von 2 bis Reſervefond an dem alle neu eintretenden Mitglieder participiren 360,000 0 ſande
20 Pferdekraft auf Erfordern mit paſſenden Centrifugal Th Fnphinger in Halle a d Ferner als Specialität en
Pumpen für BauZwecke Ziegeleien Ent und Bewäſſerungen General Agent vollſtändige z

Graweiſe d haben de re ſhen e 2e ſind käuflich oder leih Fülle BolICV u Kücheneinrichtungen mit g
ute Zonmag ven Wg u ſehr en Preiſen nF Zimmermann Co Halle a S aohmittag u Abend Frot Concert e en de en

Hermann Schade e r r en aufdrä

s T aa Ra Dernhas Lapere s Pr J Stephan J Brauerei Restaurant Dr aht Der gitterungen
e

m Bettstellen Gardinenstangen De Roßpla ſchlagende Artikel liefert billigſt mI Matratzen Gardinenhalter GSHenſe e e S G Müller alter Markt 25
Werkſtatt für DrahtarbeitenZwei Dxtra PFrei Concerte v ſaigeſchäſſe inePynon i v Güter u Kapitalgeſchäfte eigenG Maseber Taperierer u Deeorateur gr Ulrichsstr Menne Brilun Aueren in n Srheng h

Sämmtliche Tapezier und Decorationsarbeiten werden geſchmackvoll Sommer Theaterzu ſoliden Preiſen ausgeführt von O Maseberg Tapezierer u Decorateur la ton wut e w orth Landwirthschaftliche Schmidts Garten gr Ulrichsſtr 11 n
on ubble M J 5 C h 1 n e N Sonntag Genovefa Wald

m GrTincoln England halte i Montag StiftungsfeſtBas Meyer ſche Heil und 3ugpflaſter ne en leere zu Seele a hee ee et
in entze in Halle S e e er tet e Mandwerker Bild Vereine in Halle aS eerſtr 39 tdenlgeit Werke el ßtet 22 r n S n e r den 148 ign Abend r ee Ah waht am Deger und angelegenttichtſhenkormthten Rüennerer ſern i er et gehn
e Letzte Extrafuhrt nach Thale u zurück Se Gecratvertreter für obige Fabrik ind billig v R t e

Sonntag en 25 Auguſt cr P Bölte Oschersteben L Globeck in Perlin e aurant Sadowa e
von Schkeuditz 5,29 Gröbers 5,83 Halle 5,52 Tro Skalitzerſtraße 125 Heute Unterhaltungsmuſik er ſieh tha 65 Wallwitz Nauendorf 62 Rü fahrt 7 20 in Magdeburg Bahnhofsſtraße 18 d h g ſ itterb
Schtendig t der Eryl dichten des Wechenbie et Die Holzbildhauerei und ſſeytzehe obneidlerohulef Damen bremitage P
in Gröbers in der Bahnhofsreſtauration II El Drechslerei Serehren Dagen Did Wert el ſche Anſtich Lichienheiner ne R

4,20 III Cl 2,80 in Halle bei errn R Penne Leipe e Ernst Rede Wer eſtatte

öwenl

auration Anhaltepunkte bei Hin und Rückfahrt Quedlinburg Mauergaſſe Nr 6 unter Garg änlt allenDſtedt Schluß des Billetverkaufs Freitag den 23 er Mittags J empfiehlt alle Arten reich und einfach h Werden Fnten zum Grntekrar ladet er on ih
hr ſpäter gelt Billets 50 4 mehr eſchnitzte Möbel zu ſehr ſoliden Prei noch einige junge Mädchen zum gründl W enſt ein othe uter

n r en Jede Beſtellung wird unter reeller Schneid lern Fr Sehnischenic Für den Inſeratentheil verantwortlich Fohlag
Ausführung angefertigt Halle a/S kl Ulrichſtr 19 König in Halle Wir

Hallc T und Veren en l Peuldeh Mit Beilagen
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